
Massiv übers Ziel hinaus geschossen! 

 

Aufstiegskriterien 2024  

Die neuen Aufstiegskriterien 2024 erlauben es, dass ein Team theoretisch innerhalb von vier (!) 

Turniertagen von der Klasse 1 bis in die Klasse 3 aufsteigen kann. Wie das funktioniert? Ganz 

einfach: 

Aufstieg von Kl. 1 nach 2 

Für 2024 gilt gemäss Weisung TKAMO: 

«4 Resultate mit höchstens 5 Gesamtfehlerpunkten. Davon muss jeweils mind. ein Resultat in 

einem Agility- und einem Jumping-Lauf erzielt werden. Die beiden verbleibenden Resultate 

können entweder in Agility- und/oder Jumping-Läufen erzielt werden.» 

Diese von der TKAMO beschlossenen Kriterien stellen in Summe eine EXTREME Abschwächung 

gegenüber den bisherigen Kriterien dar, weil: 

- neu bis 5 Gesamtfehler gelten (bisher Null Gesamtfehler) 

- neu nur noch 4 Resultate gefordert sind (bisher 6) 

- neue Verteilung auf Agility vs. Jumping mit 1:3 oder 2:2 oder 3:1 gilt (bisher 3:3) 

Aus meiner Sicht sind die neuen Kriterien zu wenig durchdacht, weil: 

- Im Extremfall startet ein Team an seinem ersten Wettkampf ein ganzes Weekend und 

bringt die zwei Agility- und Jumping-Läufe immer mit 5 Fehlerpunkten «irgendwie» durch. 

Das reicht, um damit bereits aufsteigen zu dürfen. 

- In der Klasse 2 wird erfahrungsgemäss deutlich schwieriger gestellt als in Klasse 1. Wer sich 

in Klasse 1 nicht ein Minimum an Routine erarbeitet hat, ist in Klasse 2 

höchstwahrscheinlich heillos überfordert.  

Bis dato musste man sich den Aufstieg erarbeiten, was zur Folge hatte, dass man mit vielen 

wertvollen Erfahrungen in die höhere Klasse gelangt ist. Dass es für den Aufstieg neu auch ohne 

den «Nuller» reicht, ist für mich völlig unverständlich. Es stellt sich zudem die Frage, weshalb 

gleichzeitig an allen Schrauben gedreht worden ist. 

 

Aufstieg von Kl. 2 nach 3 

Für 2024 gilt gemäss Weisung TKAMO: 

«4 Resultate mit 0 Gesamtfehlerpunkten und innerhalb der ersten 10 % der Gestarteten. Davon 

muss jeweils mind. ein Resultat in einem Agility- und einem Jumping-Lauf erzielt werde. Die 

beiden verbleibenden Resultate können entweder in Agility- und/oder Jumping-Läufen erzielt 

werden.» 

Diese von der TKAMO beschlossenen Kriterien stellen eine DEUTLICHE Abschwächung gegenüber 

den bisherigen Kriterien dar, weil: 

- neu nur noch innerhalb der ersten 10% (bisher zusätzlich bis maximal Rang 3) 

- neu nur noch 4 Resultate nötig (bisher 6) 

- neue Verteilung auf Agility vs. Jumping mit 1:3 oder 2:2 oder 3:1 (bisher 3:3) 



In Summe wird damit der Aufstieg deutlich erleichtert und ist an einem einzigen Weekend 

machbar. Erhöht sich dadurch die Qualität in der Klasse 3? Tut man den Aufsteigern damit einen 

Gefallen? 

 

Bestätigungskriterien 2024 – (fast) Abschaffung des Abstiegs 

Die neuen Bestätigungskriterien 2024 werden von der TKAMO derart mild angesetzt, dass sie von 

fast allen Teams zu erfüllen sind. Parallel dazu werden zusätzlich die Standardzeit-Faktoren sehr 

stark angehoben. 

De facto bewirkt die Abschwächung aller Kriterien eine Abschaffung des Abstiegs aus den Klassen 

3 bzw. 2. Diese Abschaffung schlägt die TKAMO in einer Reglementänderung zuhanden der 

Delegiertenkonferenz 2024 zusätzlich auch vor. 

Für mich wird hier das Pferd am falschen Ende aufgezäumt. Korrekterweise hätten zuerst die 

Delegierten über die Beibehaltung oder die Abschaffung des Abstiegs (pro Klasse) abstimmen 

sollen, bevor die Kriterien einfach durch eine Weisung der TKAMO quasi ausser Kraft gesetzt 

werden. Damit wird ein Präjudiz geschaffen. 

 

NEGATIVE AUSWIRKUNGEN der geänderten Aufstiegs- / 
Bestätigungskriterien & Standardzeit-Faktoren für 2024 

Zu den einzelnen Aspekten der diversen Änderungen kann man sicherlich geteilter Meinung sein. 

Aber wie heisst es doch so schön? «Die Menge macht das Gift!».  

In der Summe aller Änderungen befürchte ich, dass 2024 schwierige Zeiten für die Veranstalter 
von Agility-Turnieren anbrechen werden: 

1. Klasse 1: Die "Mini-Aufstiegskriterien" bewirken keinen Zuwachs an Lizenzen, aber eine 

heftige Verkleinerung der Startfeldgrösse durch einen (zu) raschen Aufstieg nach Klasse 2.  

2. Klasse 2 wird zu einem riesigen, viel zu grossen Sammelbecken und damit zu einer fast 

nicht lösbaren Herausforderung: 

a. für Veranstalter: die riesige Startfeldgrösse in Kl. 2 dominiert den Zeitplan, Kl. 1 und 

3 sind Randerscheinungen. 

b. für Richter: wie kann man in Kl. 2 noch klassengerecht stellen, wenn es von 

Neuaufsteigern bis «alte Hasen» die ganze Bandbreite hat? 

3. Klasse 3 verzichtet an «Feld-Wald-Wiesen-Turnieren» auf einen Start, da der Kick fehlt, 

sobald die Bestätigungskriterien erfüllt sind. Klasse 3 wendet sich statt dessen stark den 

Spezial-Turnieren im In- und Ausland zu («Cups»). 

4. Die durchschnittliche Startfeldgrösse pro Turnier sinkt zudem stark: 

a. weil zu wenige Neulizenzen nachkommen, welche die Klasse 1 stärken müssten 

b. weil in Kl. 2 und vor allem in Kl. 3 deutlich weniger Starts anfallen wegen der "Mini-

Kriterien" für die Bestätigung (Wegfall des «Kicks» und des Leistungsdrucks) 

Nur noch international ausgerichtete "Cups" werden überdurchschnittliche Starterzahlen 

und einen hohen Anteil für Kl. 3 aufweisen. 

 



Mein persönliches Fazit zu den von der TKAMO beschlossenen Änderungen fällt negativ aus.  

Es ist zwar richtig und wichtig, die kritischen und mahnenden Wortmeldungen anlässlich der im 

Verlauf 2023 durchgeführten Versammlungen zu hören und diese Verbesserungswünsche von 

Sportlern/innen aufzunehmen. Letztlich liegt es aber in der Verantwortung der TKAMO, die 

richtigen Schlüsse zu ziehen und vor allem sinnvolle, zielführende und ausgewogene Massnahmen 

zu treffen. Meiner Meinung nach wird nun massiv übers Ziel hinaus geschossen! 

Das grundlegende Problem – massiver Einbruch der Anzahl lizenzierter Hunde – wird mit den 

eingeleiteten Veränderungen kaum gelöst. Dabei wäre gemäss Ausschreibung der TKAMO genau 

dieser Aspekt so wichtig für die durchgeführten Versammlungen gewesen, um hier gemeinsam 

Lösungsansätze zu finden.  

 

20. Dezember 2023 

Philip Fröhlich 

 

 

ANHANG / Statistik 

 

Wie hat sich die Verteilung der Startzahlen pro Klasse an den Turnieren entwickelt? 

 

 

 



Details zu den Werten 

2008 / 2015 / 2018  Die Werte stammen aus den Protokollen der Vorstandssitzung der TKAMO 

(«WM-Franken» Auflistung; dividiert man den abgebildeten CHF-Wert 

durch 1.5, erhält man die Anzahl Starts und kann die Verteilung auf die 

Klassen berechnen). Leider wurde die Publikation der Auflistung der «WM-

Franken» durch die TKAMO ab 2019 nicht mehr vorgenommen. 

2019 bis 2023 Philip Fröhlich führt für die von agilitysports durchgeführten Turniere eine 

lückenlose Starter-Statistik seit 2006. Die Verteilung dieser Turniere auf die 

Klassen für die Jahre 2008 / 2015 / 2018 war nahezu  deckungsgleich zu 

den Werten der TKAMO.  

Daher darf vereinfachend davon ausgegangen werden, dass die Verteilung 

von agilitysports für die Jahre 2019 bis 2023 in etwa das Gesamtbild 

Schweiz darstellen kann. 

2024 Diese Werte stellen eine Prognose für Mitte 2024 von Philip Fröhlich dar. 

Sie basieren auf den statistischen Daten sowie der persönlichen 

Einschätzung der Auswirkungen der von der TKAMO per 2024 

beschlossenen Änderungen (Aufstiegs- & Bestätigungskriterien, 

Standardzeit-Faktoren). 

  



TKAMO 2017 
      
    Diff. zum Ø aller Kate. 

Kateg./Kl.  CHF Starts   relativ  absolut 
L A+1 11’310 7’540 35% 10.3%  3.3%  
L 2 9’084 6’056 28% -6.7% -2.0% 
L 3 12’033 8’022 37% -3.3% -1.3% 

  21’618 100%   
      

M 1 2’576 1’717 28% -10.5% -3.3% 
M 2 2’858 1’905 31% 4.6%  1.4%  
M 3 3’671 2’447 40% 5.1%  2.0%  

  6’070 100%   
      

S 1  2’265 1’510 24% -24.9% -7.9% 
S 2 3’384 2’256 35% 18.2%  5.5%  
S 3 3’888 2’592 41% 6.3%  2.4%  

  6’358 100%   
      

TOTAL 51’069 34’046    
      

Alle Kateg.  CHF Starts     
L A+1 16’151 10’767 32%   
Kl. 2 15’326 10’217 30%   
Kl. 3 19’592 13’061 38%   

 51’069 34’046 100%   
      
      
      

TKAMO 2015 
      
    Diff. zum Ø aller Kateg. 

Kateg./Kl.  CHF Starts   relativ  absolut 
L A+1 11’781 7’854 36% 7.1%  2.4%  
L 2 8’883 5’922 27% -4.3% -1.2% 
L 3 11’787 7’858 36% -3.1% -1.2% 

  21’634 100%   
      

M 1 2’634 1’756 30% -11.7% -4.0% 
M 2 2’866 1’911 33% 13.8%  3.9%  
M 3 3’302 2’201 38% 0.1%  0.0%  

  5’868 100%   
      

S 1  3’079 2’053 30% -12.2% -4.1% 
S 2 3’015 2’010 29% 1.9%  0.5%  
S 3 4’247 2’831 41% 9.6%  3.6%  

  6’894 100%   
      

TOTAL 51’594 34’396    
      

Alle Kateg.  CHF Starts     
L A+1 17’494 11’663 34%   
Kl. 2 14’764 9’843 29%   
Kl. 3 19’336 12’891 37%   

 51’594 34’396 100%   
      



      
      

TKAMO 2008 
      
    Diff. zum Ø aller Kateg. 

Kateg./Kl.  CHF Starts   relativ  absolut 
L A+1 16’216 10’811 43% 10.1%  4.0%  
L 2 8’114 5’409 22% -7.2% -1.7% 
L 3 12’962 8’641 35% -6.2% -2.3% 

  24’861 100%   
      

M 1 2’354 1’569 31% -21.7% -8.6% 
M 2 1’935 1’290 25% 8.5%  2.0%  
M 3 3’317 2’211 44% 17.7%  6.6%  

  5’071 100%   
      

S 1  2’097 1’398 28% -28.3% -11.2% 
S 2 2’214 1’476 30% 27.5%  6.4%  
S 3 3’096 2’064 42% 12.8%  4.8%  

  4’938 100%   
      

TOTAL 52’305 34’870    
      

Alle Kateg.  CHF Starts     
L A+1 20’667 13’778 40%   
Kl. 2 12’263 8’175 23%   
Kl. 3 19’375 12’917 37%   

 52’305 34’870 100%   
 


